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GS 144,  Obertal,  von  Huwiler  Philipp  Ivan,

Meierskappel,  an Stettler  Hans,  Meierskap-

pel

GS 58 (STWE  2246),  Dorfstrasse  1a, MFH

"Panorama",  von Wilts  Heike,  Cham,  an

Wielinska  Paulina  Maria,  Zug

GS 432, Seeblick  1, von  Kugler-Kötzner

Marianne,  Meierskappel,  an Caronni  Ger-

mano  und Eva  Maria  Magdalena,  Zürich

GS 18 (STWE  2119),  Dorfstrasse  18, von

Canaj-Mustafa  Fadil  und Myrvete,  Meiers-

kappel,  an Canaj  Ilir, Meierskappel

Wahl  Bildungskommission

für  die  Legislatur  2021 - 2025

Der Gemeinderat  und die Schule  Meiers-

kappel  sind  äusserst  erfreut,  dass  sich  alle

bisherigen  Mitglieder  der  Bildungskommis-

sion (BiKo)  wie folgt  zur  Wiederwahl  zur

Verfügung  gestellt  haben:

@ Cornelia  Steiner-Freiermuth,  Strauss-

rain  1 I (bisher)

*  Christoph  Wirth,  Unteregerbe  1 (bisher)

*  FabianRippsteinBornhövd,Seilerhof10

(bisher)

*  Jörg  Schweizer,  Stalden  24 (bisher)

*  Alexandra  Iten Bürgi,  Mitglied  von Am-

tes  wegen,  als Präsidentin

An der  Sitzung  vom  28. Juni  2021 hat  der

Gemeinderat  die Wahl  der  BiKo  für  die Le-

gislatur  vom 1. August  2021  bis 31. Juli

2025  vorgenommen.  Diese  erfolgt  gestützt

auf  Artikel  26 der  Gemeindeordnung.  Dem-

nach  treten  die Mitglieder  der  BiKo  ihr  Amt

am 1. August  nach  Amtsantritt  des  Gemein-

derates  (1. September  2020)  an.

Der Gemeinderat  gratuliert  zur  Wahl  und

dankt  gleichzeitig  für  den  Einsatz  zu Guns-

ten der  Schuie  MeierskappeJ!

ReM  Dähler,  Gemeindeschreiber

Schulraumplanung

Wo  stehen  wir,  wohin  gehen  wir?

Seit  dem  Sommer  2019  liegt  der  Schluss-

bericht  der Firma  Metron  AG zur Schul-

raumplanung  vor. In diesem  wird  deutlich,

dass  dringender  Handlungsbedarfin  Bezug

auf Schulraum  besteht.  Nicht,  weil  die

Schülerzahlen  in den kommenden  Jahren

eklatant  ansteigen,  sondern  weil  der vor-

handene  Schulraum  den  heutigen  Ansprü-

chen und Anforderungen  nicht  mehr  ge-

nügt,  respektive,  weil  neue  Anforderungen

(wie  die Tagesstrukturen)  dazugekommen

sind.

Der  Gemeinderat  hat  im Frühling  2020  eine

,,Baukommission  Schulraumplanung"  ge-

wählt  und diese  hat  unter  der  Leitung  ihres

Präsidenten,  Thomas  Schuler,  sogleich

ihre  Arbeit  aufgenommen.  Die  weiteren  Mit-

glieder  der  Baukommission  sind:  Urs Port-

mann  (Schulhauswart),  Jörg  Schweizer

(Vertreter  Bildungskommission),  Christoph

Wirth  (Vertreter  Bildungskommission  und

Vereine),  Roger  Schneble  (Schulleiter)  und

seit November  2020  Alexandra  Iten Bürgi

(Schulvorsteherin,  Vertretung  Gemeinde-

rat).

Die Baukommission  hat Ideen  und Pläne

zur  Umsetzung  des Raumprogramms  ge-

sammelt  und  skizziert.  So steht  heute  nicht

nur das Raumprogramm,  sondern  es ist

auch  geklärt,  wie  dieses  umgesetzt  werden

kann.

Mit einem  Um-  und Anbau  im Schulhaus

Höfli  wird  Raum  geschaffen  für:

*  Gruppenräume:  Seit nunmehr  sieben

Jahren  findet  der Unterricht  in Meiers-

kappel  in altersgemischten  Klassen  (je-

weils  zwei  Jahrgänge  [ADL])  statt.  Die-

ses Unterrichtsmodell  verlangt  für jede

Klasse  einen  Gruppenraum  von  der

Grösse  eines  halben  Schulzimmers,

welche  in unserem  Schulhaus  fehlen.

Die externe  Schul-Evaluation  hat unter
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anderem  die fehlenden  Gruppenräume

bemängelt.

*  Grössere  und  geeignetere  Räumlich-

keiten  für  die  Tagesstruktur:  Seit  der

Einführung  der  Tagesstrukturen  ist die

Nachfrage  stetig  gewachsen.  Beson-

ders  der  Mittagstisch  erfreut  sich gros-

ser  Beliebtheit.  Da die  ehemalige  Haus-

wartwohnung,  die seit  2013  für  die Ta-

gesstrukturen  genutzt  wird,  zu wenig

Platz  für die Verpflegung  von über  20

Kindern  bietet,  muss  dringend  ein  geeig-

neter  Raum  geschaffen  werden.

*  Küchensanierung:  Die Küche  ist seit

1979  unverändert  in Betrieb.  Sie ist für

Vereine,  Schule  und  Tagesstrukturen

unverzichtbar  und soll durch  die drin-

gend  nötige  Sanierung  für alle  einfach

nutzbar  gemacht  werden.

*  Zweiter  Kindergarten:  Im  Unterge-

schoss  des  Kindergartengebäudes  wird

Platz  für  eine  zweite  Kindergartenklasse

geschaffen.  Dies  wird  rnöglich,  da das

Jugendteam  nun  im neuen  Mehrzweck-

gebäude  untergebracht  ist.

*  Lehrervorbereitungs-  und  Bespre-

chungsräume:  Besprechungsräume

fehlen  zur  Zeit  gänzlich.

*  Werkraum:  Vorgezogen  zu den oben

genannten  Um-  und Ausbauten  wurde

bereits  jetzt  im ehemaligen  Feuerwehr-

depotim  EG des  Schulhauses  ein Werk-

raum  eingebaut.  So kann  der  Werkun-

terricht  bereits  ab August  2021 wieder

im Schulhaus  stattfinden.  Dieser  Raum

kann,  wie  das gesamte  Mehrzweckge-

bäude,  am Tag  der  offenen  Türen  vom

25. September  2021 besichtigt  werden.

Mit den Um-  und  Ausbauarbeiten  kann  un-

ser Schulhaus  an die geänderten  Bedürf-

nisse  angepasst  werden,  die Schulbiblio-

thek  kann  aus  dem  Luffschutzkeller  geholt

werden,  es  wird  genügend  (flexibler)  Schul-

raum  für  die  Zukunft  und  die  Gegenwart  ge-

schaffen  und  wir  können  mit  dem  Einbau  ei-

nes Liftes  die seit  dem  Behindertengleich-

stellungsgesetz  von  2004  geforderte  Barri-

erefreiheit  endlich  umsetzen.

In den kommenden  Monaten  schreitet  die

Planung  unter  Einbezug  der Nutzerinnen

und Nutzer  (Lehrpersonen,  Mitarbeiterin-

nen  der  Tagesstrukturen,  Schü(erinnen  und

Schüler,  Vereine)  weiter  voran.  Wir  werden

Sie weiterhin  im Gemeinde-lNFO  auf  dem

Laufenden  halten.

Für  die Baukommission,,Schukaumplanung"

Alexandra  Iten  Bürgi,  Schulvorsteherin

Vorgehen  bei  Unwetterscha-

den  / Aufgaben  der  Feuer-

wehr

Schäden  an  Gebäuden  sind  möglichst

rasch  bei der  Gebäudeversicherung  Luzern

unter   mittels  Online-Formular

oder  telefonisch  unter  041 227 22 22 zu

melden.

Folgende  Sofortmassnahmen  können  Sie

gemäss  Gebäudeversicherung  einleiten:

*  Fotos  erstellen,  um das Schadenaus-

mass  festzuhalten.

*  Schutzmassnahmen  veranlassen,  um

weitere  Schäden  zu verhindern  (z.B.  Dä-

cher  dicht  machen  aber  Achtung;  Bege-

ben  Sie  sich  nicht  unnötig  in Gefahr).

*  Mit Trocknungs-  und Reinigungsarbei-

ten  sofort  beginnen  (Entfeuchtungs-  und

Trocknungsapparate  in geschlossenen

Räumen  einsetzen).

@ Achtung  bei Photovoltaikanlagen:  Nie-

mals  berühren  oder  selber  abräumen!

Zwingend  Hersteller  / Lieferant  aufbie-

ten  !

Auf  der  Internetseite  der  Gebäudeversiche-

rung  Luzern  finden  Sie  zudem  Merkblätter

Zu

*  Sturmwind/Hagel

*  Überschwemmung/Hochwasser

*  Brandfall

Wenn  Wasser  ins Haus  oder  die  Wohnung

eindringt,  sind  Elementarschäden  am
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